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Alle Gesellschaften der BarmeniaGothaer Versicherungsgruppe (BarmeniaGothaer) 

sind überzeugt von der „Kraft der Gemeinschaft“. Diese Überzeugung füllen wir mit 

Leben durch ein faires und vertrauenswürdiges Auftreten unseren Kunden, Partnern 

und Beschäftigen gegenüber.  

Die BarmeniaGothaer ist sich ihrer gesellschaftlichen, sozialen und ethischen Verant-

wortung bewusst. Wir bekennen uns daher zur Achtung und zum Schutz der Men-

schenrechte sowie zur Verantwortung innerhalb unserer gesamten Lieferkette. Dabei 

beachten wir alle geltenden rechtlichen Vorschriften, befürworten international aner-

kannte Menschenrechte und beugen Verletzungen von Menschenrechten in unserem 

Geschäftsbereich vor. 

 

 

 

International anerkannte Standards und Prinzipien 

Insbesondere folgende international anerkannte Standards und Leitlinien sind den 

Werten unseres Unternehmens und unseren Geschäftsaktivitäten zugrunde gelegt: 

 Die internationale Charta der Menschenrechte der Vereinten Nationen 

 Die internationalen Arbeitsnormen der Internationalen Arbeitsorganisation 

(ILO) 

 Die UN-Leitprinzipien für Wirtschaft- und Menschenrechte 

 Die Prinzipien des Global Compact der Vereinten Nationen 

 Die Grundrechtecharta der Europäischen Union 

Unsere internen Leit- und Richtlinien orientieren sich an den genannten Standards 

und Prinzipien, geben deren Wertungen weiter und schaffen so die Grundlage für Ge-

setzeskonformes und ethisches Verhalten aller Mitarbeitenden der BarmeniaGo-

thaer. 

 

Grundsätze 

Neben der Orientierung an international anerkannten Standards und Prinzipien ba-

siert die wesentliche Grundlage unserer Unternehmenskultur und Aktivitäten auf na-

tionalen Gesetzen und Vorschriften (z.B. Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz). 

Um das Nachhaltigkeitsmanagement und die gesellschaftliche Nachhaltigkeitsent-

wicklung zu fördern, hat sich die BarmeniaGothaer u.a. folgenden Vereinen, Organi-

sationen und Initiativen angeschlossen: 
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 Seit 2012 – Bundesdeutscher Arbeitskreis für Umweltbewusstes Management 

e.V. 

 Seit 2014 – UN Principles for Responsible Investment (UN PRI) 

 Seit 2022 – Klimaschutzinitiative Wirtschaft pro Klima 

 Seit 2022 – Unterstützer der PRI-Initiative Menschenrechte 

 Seit 2022 – Charta der Vielfalt 

Zudem bekennen wir uns zu  

 der umfangreichen Nachhaltigkeitspositionierung des Gesamtverbandes der 

Deutschen Versicherungswirtschaft e.V. mit ihren Zielvorgaben und somit  

 zu den Sustainable Development Goals der Vereinten Nationen (SDGs) sowie 

 den Zielen des Pariser Klimaschutzabkommens.  

 

Wir unterstützten das Ziel eines klimaneutralen Europas bis 2050 und den „Green 

Deal“. 

 

 

Sorgfaltspflichten und Risikomanagement  

Die BarmeniaGothaer strebt danach, jegliche nachteilige Auswirkungen unserer Ge-

schäftstätigkeit auf die Achtung und den Schutz der Menschenrechte zu verhindern 

bzw. abzumildern. Um den Sorgfaltspflichten nachzukommen wurden verschiedene 

Prozesse implementiert, damit potenzielle menschenrechts- und umweltbezogene 

Risiken frühzeitig erkannt, bewertet und wenn ggf. beendet werden können. Zu diesen 

Prozessen gehören unter andrem die Durchführung einer Risikoanalyse, die Einrich-

tung eines Beschwerdeverfahrens. 

 

Risikoanalyse 

Um potenzielle Risiken und nachteilige Auswirkungen unseres Handelns auf die Men-

schenrechte und die Umwelt zu erkennen, wird mind. einmal jährlich bzw. anlassbe-

zogen eine Risikoanalyse durchgeführt. Hierbei wird sowohl der eigene Geschäftsbe-

reich als auch der Geschäftsbereich der Lieferanten, welcher zur Lieferkette der Bar-

meniaGothaer gehört, betrachtet und ausgewertet.  

Die Ergebnisse der Risikoanalyse bilden die Grundlage für etwaig erforderliche sowie 

sinnvolle Präventions- und Abhilfemaßnahmen. 
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Präventions- und Abhilfemaßnahmen  

Um den Verletzungen von menschenrechts- und umweltbezogenen Pflichten wirksam 

entgegnen zu können, hat die BarmeniaGothaer wirksame Prozesse implementiert.  

Den Mitarbeitenden stehen hiernach zentrale Ansprechpartner für Rückfragen und 

Hilfestellungen zur Verfügung. Sobald ein Risiko im Rahmen der Risikoanalyse bzw. 

über Hinweise und/oder Beschwerden erkannt wird, welches einen konkreten Ver-

dacht auf einer Verletzung der Menschenrechte und Schädigung der Umwelt offen-

bart, werden umgehend Untersuchungsmaßnahmen eigeleitet. Im Falle der Bestäti-

gung einer Verletzung werden sinnvolle und angemessene Abhilfemaßnahmen 

schnellstmöglich ergriffen. 

 
Beschwerdeverfahren 

Alle Personen, insbesondere natürliche Personen, welche selbst unmittelbar oder 

mittelbar betroffen, können uns über die sowohl unternehmensintern wie auch auf  

www.barmeniagothaer.de  
kommunizierte Hinweisgeberstelle (potenzielle) Verletzungen von menschenrechts- 

und umweltbezogenen Sorgfaltspflichten melden. Der Beschwerdekanal der Barme-

niaGothaer für solche Hinweise ist bei der Rechtsanwaltskanzlei Heuking Kühn Lüer 

Wojtek in Köln (Magnusstr. 13, 50672 Köln) eingerichtet. Sie erreichen diesen Kanal 

unter der E-Mail-Adresse: go-compliance-hotline@heuking.de.  

Der Kanal ist telefonisch (+800 40020040) von montags bis freitags (9:00 bis 19:00 

Uhr) erreichbar. 

BarmeniaGothaer-Mitarbeiter können sich darüber hinaus an ihre Führungskräfte 

und die zentralen Ansprechpartner ihres Bereichs wenden. Alle Hinweise werden 

streng vertraulich behandelt und von unabhängigen Personen sorgfältig bearbeitet.  

Das weitere Verfahren ist in unserer „Verfahrensordnung zum Beschwerdeverfahren 

nach dem Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz (LkSG) genauer beschrieben, welche 

ebenfalls auf der Konzernwebsite zu finden ist.  

Die BarmeniaGothaer ermutigt jeden, bei Verdacht auf eine Verletzung der Men-

schenrechte oder gegen Umwelt relevante Gesetze (wie z.B. Umweltschutzgesetz) 

diesen Beschwerdekanal zu nutzen- nur so können wir Risiken wirksam begegnen und 

entgegenwirken. 
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Dokumentation und Berichterstattung 

In unserem jährlich erscheinendem nichtfinanziellem Bericht (Nachhaltigkeitsbericht) 

erläutern wir ausführlich in welcher Form wir unserer Verantwortung den Menschen-

rechten und der Umwelt gegenüber nachkommen.  

 

 

Weiterentwicklung 

Um uns stetig weiterzuentwickeln, überprüfen wir regelmäßig und anlassbezogen un-

sere implementierten Maßnahmen und Prozesse. So können wir Risiken und Verlet-

zungen von Sorgfaltspflichten künftig noch besser vermeiden und sukzessiv reduzie-

ren. 

 

 

Gesamtverantwortung  

Für die Umsetzung der menschenrechts- und umweltbezogenen Sorgfaltspflichten ist 

der Konzernvorstand der BarmeniaGothaer verantwortlich.  

 

 


